OKOWORLD: Erneuerbare

Energien und Wasser vorne
(ac) Die Okoworld Lux S.A., eine
100%ige Tochter der borsennotier-
ten versiko AG zidhlt zu den Pionie-
ren im 0kologischen Investment. Der
ilteste Fonds ist der OKOVISION
CLASSIC, der 1996 aufgelegt wur-
de. Insgesamt sind acht Fonds am
Markt.

Nachgefragt bei Alfred Platow,
Verwaltungsratsvorsitzender der
OKOWORLD LUX S.A.

Alfred Platow:
Erfolgsfaktor
Nachhaltigkeit

AssCompact: Was sind fiir Sie die
kiinftigen Schliisselindustrien?

Alfred Platow: Der Schliissel fiir die
Industrien zum unternehmerischen
Erfolg heifSt Nachhaltigkeit. Ins-
besondere die regenerativen Ener-
gien sind weiterhin auf Erfolgskurs.
Daran wird auch der Ausgang des
Klimagipfels in Kopenhagen nichts
dndern. Die Unternehmen haben er-
kannt, dass ,,griine“ Techniken kei-

ne Nachteile, sondern Kosten- und
Wettbewerbsvorteile erzeugen.

AC In welche Richtung sollten
Vertrieb und Anleger noch denken?

AP In die Richtung ,,Blaues Gold”.
Damit meine ich Wasser. Denn glo-
bal besteht die Gefahr, dass Wasser
zum knappen Gut und ebenso wie die
Energie zum Bremser fur das Wachs-
tum wird. Umfangreiche Moderni-
sierungen sind weltweit erforderlich.
Fiir Anleger, die die Wertsteigerungs-
potenziale des Themas Wasser fiir
sich nutzen wollen und gleichzeitig
hohe Anspriiche an die Nachhaltig-
keit stellen, eignet sich unser Wasser-
fonds WATER FOR LIFE. OKO-
WORLD filtert durch klar definier-
te positive und negative Anlagekri-
terien die Unternehmen am Markt,
die okologisch fithrend in ihrer
Branche sind.

AC Investitionen in die Atomindus-
trie lebnen Sie ab. Das machen nicht
alle Anbieter.

AP Nachhaltig investieren klingt
fir immer mehr Anleger attraktiv.
Fiir Investmentgesellschaften Grund
genug, neue Fonds unter dem Label
»Nachhaltigkeit zu vermarkten.
Allerdings konnen nur wenige der
Produkte mit einer 6kologisch, mo-
ralisch und ethisch einwandfreien
Aktienauswahl tiberzeugen. Das so-
genannte Best-in-Class-Prinzip do-
miniert. So werden selbst Riistungs-

oder Atomkonzerne zu nachhal-
tigen Gesellschaften, weil sie ihre
Geschifte etwas weniger unmora-
lisch betreiben als ihre Branchen-
konkurrenten. Das konnen Sie bei
OKOWORLD ausschlieflen.

AC Regenerative Energien sollen
weniger gefordert werden...

AP Das kann man so nicht sagen.
Staatliche Kredite werden weiter be-
reitgestellt. Das EEG ist in Kraft.
Ob fiir die Solarbranche, die boomt,
uberhaupt eine wesentliche Kiirzung
der Forderung ansteht, bleibt ab-
zuwarten. Der Klimawandel wartet
nicht und der Ausbau der erneuer-
baren Energien muss ziigig voran-
schreiten. Allein im letzten Jahr
konnten die erneuerbaren Energien
in Deutschland tiber 100 Millionen
Tonnen CO, einsparen. Das zeigt,
wie viel wir durch richtige politische
Rahmenbedingungen fur den Klima-
schutz erreichen konnen. Daher bin
ich zuversichtlich, was die Entwick-
lung anbetrifft.

AC  Hatten Sie Mittelabfliisse?

AP Die Anzahl der Anteile in allen
acht OKOWORLD-Fonds war bis
auf einen geringen Anteil Anfang
und Ende 2009 gleich. Dies zeigt
das tiberdurchschnittliche Vertrauen
der privaten und institutionellen In-
vestoren. Das Anlegerinteresse wird
steigen. Spurbar wird dies aber erst
in der zweiten Jahreshilfte 2010.
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Beschreibung:
     Einstellungen von KonradinHeckel fuer Distiller 7 Professional. PDF ist Acrobat 4-kompatibel (PDF 1.3), erzeugt kein PDF/X-3. Preflight-Warnungen bei Bildern unter 150 dpi fuer Farb- und Graustufen und 600 dpi fuer Strichbilder; Abbruch bei fehlenden Schriften. Weitere Informationen: www.KonradinHeckel.de
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 228.2 Höhe: 310.45 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 576 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 920 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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